
 1 

 
Mitgliederinformation 2013 
 
Liebe Vereinsmitglieder, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nachfolgend möchte ich Sie im Namen des Vereinsvorstands über die Aktivitäten des 
Fremdenverkehrsvereins Freiberg im Jahr 2013 informieren, nachdem ich zur jüngsten 
Mitgliederversammlung bereits um Entschuldigung gebeten hatte, dass es in diesem Jahr 
keine Halbjahresinformation gegeben hat: 
 
1. Projekte und sonstige Aktivitäten: 

- Betsäule: Nachdem die Aufstellung eigentlich für das Festjahr vorgesehen war, die 
Witterungsverhältnisse gegen Jahresende 2012 keine entsprechenden Arbeiten 
zuließen, wurde diese große Projekt (insgesamt wurden seitens des Vereins bzw. des 
Fördervereins Pro Freiberg dafür 7937,73 € aufgewendet. 
Die Übergabe an die Stadt am 15. Mai geriet dank der Mitwirkung der katholischen 
Pfarrgemeinde St. Johannes der Täufer und der evangelischen Petri-Nikolai-
Gemeinde zu einer eindrucksvollen ökumenischen Andacht. 

- Geschichtsstunden: Mit drei Veranstaltungen wurde die im Jubiläumsjahr so 
erfolgreich gestartete Reihe fortgesetzt. An den drei Abenden wurden die Themen 7-
jähriger Krieg und Freiberg, Carlowitz und die Nachhaltigkeit sowie die Völkerschlacht 
im Jahr 1813 und die Situation in Freiberg zu dieser Zeit behandelt. Der Zuspruch an 
Gästen war wiederum beeindruckend. 

- An der Gestaltung des Sächsischen Jakobsweges an der Frankenstraße hatte unser 
Verein im Bereich Klingenberg-Colmnitz bis Freiberg erheblichen Anteil. Die 
Beschilderung erfolgte durch Rudi Friedemann und Peter Tost. Mitgewirkt haben wir 
auch an der Vorbereitung der offiziellen Eröffnung am 1. Juni. Leider wurde das 
Wochenende durch die heftigen Regenfälle und das daraus resultierende 
Hochwasser ziemlich beeinträchtigt. Vor allem der Pilgermarkt hatte darunter zu 
leiden, indem er zwar umfangreich vorbereitet war, aber aus Witterungsgründen nur 
wenige Besucher hatte. 

 In die Vorbereitung der Eröffnungsveranstaltung war in besonderer Weise 
 Katharina Wegelt eingebunden. 

- Auf Anregung von Birgit Landherr hat Dr. Frank Löser, der schon einiges an Büchern 
über Freiberg verfasst hat, Zeitzeugen befragt und mit eigenen Untersuchungen 
ergänzt und damit ein Buch über das Freiberger Original Alfred Mende geschrieben, 
das nach der Präsentation am 18. Oktober viele Interessenten fand und zurzeit kaum 
noch zu kriegen ist. 

- Wiederum Birgit Landherr hat ein großes Projekt angeschoben, in Kooperation mit 
der Silbermann-Gesellschaft, einen Film über Gottfried Silbermann und seine Große 
Domorgel, die im kommenden Jahr 300 Jahre alt sein wird. Es ist eine Festwoche 
und quasi ein Festjahr geplant. Unser Film, der am 13.12. vorgestellt wurde, ist nicht 
nur ein zweckmäßiges Geschenk zu Weihnachten, sondern stellt aus unserer Sicht 
eine gute Ergänzung dar zu den sonstigen Aktivitäten von Domgemeinde und 
Silbermann-Gesellschaft zum Orgeljubiläum. 
Eine Bitte an Sie alle: Helfen Sie mit, den Film unter die Leute zu bringen, er ist sehr 
schön geworden! 
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- Zum Tag des offenen Denkmals hatten wir im Rathauskeller wieder Hunderte 
interessierter Besucher, erstmalig gab es darüber hinaus Erläuterungen zu den 
Fürstenbildern in der Diele des Freiberger Rathauses, die nach vielen Diskussionen 
nun dort hängen. Wir wollen uns dafür einsetzen, dass auch die restlichen Bilder 
noch restauriert werden. 

- Zum Tag der Schauanlagen wurde wieder in Verbindung mit der Akademischen 
Sportverbindung „Alte Elisabeth“ eine bergbauliche Wanderung angeboten. 

- Die alljährliche Grundreinigung von Petriturm und Rathauskeller fand am 27. März 
statt. 15  fleißige Helfer waren tätig; im Anschluss wurde durch Frau Tittel im 
Ausstellungsraum des Technischen Rathauses ein schönes Frühstück kredenzt (Das 
wird höchstens 2014 noch einmal möglich sein, denn das technische Rathaus soll 
verkauft werden). 

- Die Anzahl der Besucher auf dem Petriturm ist wiederum leicht gestiegen. 
- Die Begehung der Wanderwege ist erfolgt; notwendige Reparaturen etc. konnten 

daraufhin beauftragt werden. 
 
2. Vereinsleben 

- Mitgliederversammlung am 26.2. mit einem interessanten Vortrag von  
Herrn Hübler zur berühmten Glocken- und Stückgießerfamilie Hilliger 

- Mitgliederversammlung am15.10. mit einem bunten Fotorückblick auf das Festjahr 
2012 durch Herrn Dr. Richter 

- Vereinswanderung auf dem Sächsischen Jakobsweg am 27.4. bei ziemlich 
pilgerunfreundlichem Wetter, daher waren nur 10 Personen unterwegs, dafür aber 
zusätzlich ein Kleinkind und ein Hund 

- Vereinsausfahrt am 4. Mai „Burgen und Schlösser in Mittelsachsen“: Anstelle der 
Vereinsfete im Landhotel gab es diesmal eine Ausfahrt zur Rochsburg, zur 
Stiftskirche Wechselburg und zur Burg Mildenstein. Insbesondere die Erläuterungen 
in Wechselburg und die Führung auf Burg Mildenstein gaben in sehr freundlicher 
Weise neue Einblicke in Geschichte und Gegenwart dieser Anlagen. 

- Vortrag von Herrn Dietmar Kern am 17.9. über seine Erlebnisse auf dem Jakobsweg 
bis Santiago de Compostela. Herr Kern hatte sich diese Unternehmung zu seinem 
70. Geburtstag geschenkt und ist über fünf Wochen unterwegs gewesen und dabei 
etwa 550 km gewandert. Ein spannender Bericht! 

- Besichtigung FCM am 13.11. mit Herrn Doberstein: FCM gehört zum Förderkreis Pro 
Freiberg und hat schon mehrfach Projekte unseres Vereins unterstützt, zuletzt den 
Silbermannfilm. Herr Doberstein, der bei FCM als Prokurist beschäftigt ist, erläuterte 
die bedeutende Stellung der Firma auf dem Weltmarkt für Gallium-Arsenid-Scheiben 
und führte dann durch die Fertigungsbereiche. 

- Baustellenbesichtigung Kornhaus am 18.11. mit dem Baubüro Freiberg: Auf 
Einladung des Baubürgermeisters, Herrn Reuter, konnte ganz kurzfristig eine 
Besichtigung der Baustelle Kornhaus stattfinden, bei der wiederum eine ganze 
Anzahl von Vereinsmitgliedern über das Sanierungskonzept und den erreichten 
Bauzustand informiert werden konnten. 

 
Allen Vereinsmitgliedern, die sich an unseren Projekten und bei der Gestaltung des 
Vereinslebens beteiligt haben, möchte ich im Namen des Vorstands ganz herzlich danken. 
 
 
Rainer Bruha 
Vorsitzender 
14.12.2013  


